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Erläuterungen: 
 
Der Narrenverein Immerfroh Wolterdingen e.V. feiert im Jahr 2015 sein 150-jähriges 
Bestehen. Aus Anlass des Jubiläums wird der Narrenverein  vom 30. Januar bis 01. 
Februar 2015, das große Schwarzwälder Narrentreffen der Schwarzwälder Narren-
vereinigung in Wolterdingen ausrichten. Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 
insgesamt 34.000 Euro. Die Kostenaufstellung ist in der Anlage beigefügt. 
 
Mit Schreiben vom 28.5.2013 bittet der Verein um Förderung dieser Veranstaltung 
durch die Stadt. In einem Gespräch mit dem Vorsitzenden der Narrenzunft, Herr 
Tobias Ringwald, wurden Leistungen nach den Vereinsförderungsrichtlinien zuge-
sagt. Dies sind: 
 
Übernahme von 60% der Mietkosten für die 
Wolterdinger Mehrzweckhalle. Bei Mietkosten 
in Höhe von 1.245,00 Euro, trägt die Stadt     747,00 Euro. 
 
Der Zunftmeisterempfang wird gefördert mit    300,00 Euro. 
 
Leistungen der Technischen Dienste     500,00 Euro. 
 
Für Leistungen der Technischen Dienste hat die Narrenzunft Immerfroh weitere 
5.000,00 Euro an Kosten kalkuliert. Insbesondere bei winterlichen Verhältnissen sind 
zusätzliche Einsätze des Räum- und Streudienstes notwendig.  
 
Im Jahr 2008 hat der Narrenverein Bregtal-Glonki zur Durchführung des Schwarz-
wälder Narrentreffens eine Förderung der Leistungen der Technischen Dienste Do-
naueschingen bis zu einer Höhe von 5.000,00 Euro erhalten.  
 
Die Verwaltung schlägt deshalb die  Kostenübernahme von zusätzlich bis zu 
5.000,00 Euro für die Leistungen der Technischen Dienste Donaueschingen vor. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der Narrenverein Immerfroh Wolterdingen e.V. 

erhält zur Durchführung des Großen Schwarz-
wälder Narrentreffen 2015 eine Förderung der 
Leistungen der Technischen Dienste Donaue-
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schingen bis zu 5.000,00 Euro. 
 

2. Die Mittel sind im Haushaltplan 2015 einzustel-
len. 
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